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Mit schwachen Stimmen.Etwas bewegt.

Was Gott thut, das ist wohlgethan.

Heinrich Wilhelm Stolze
(1801-1868)

Der C. F. kann auch auf einem zweiten Manuale mit hervortretenden Stimmen gespielt werden, bei Orgeln mit nur einem
Manual wird beim Eintritt  des C. F. eine stärkere Stimme zugezogen..
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